
Meine Zeit beim familiennetz bremen 
 
Das Praktikum beim familiennetz bremen habe ich im Rahmen meines Soziologiestu-
diums absolviert. Der Zeitraum ging von Anfang Juli bis Mitte September. Bereits 
während des Studiums habe ich mich mit familiensoziologischen Themen befasst und 
als ich dann auf das familiennetz gestoßen bin, hatte ich direkt Lust, mein Pflicht-
praktikum hier zu machen. 
 
Gemeinsam mit einer anderen Praktikantin war unsere Hauptaufgabe das Führen und 
Pflegen des Instagram-Accounts. Hierbei wurde uns großes Vertrauen gegeben, so-
dass wir unserer Kreativität freien Lauf lassen konnten. Es wurde sehr viel Wert auf 
Selbstständigkeit gelegt und wir konnten unsere Ideen nach unseren eigenen Visionen 
umsetzen. 
Trotzdem habe ich mich nie allein gelassen gefühlt und konnte jederzeit nachfragen, 
falls Unsicherheiten bestanden. Ich hatte stets das Gefühl, sehr ernst genommen zu 
werden. Dadurch habe ich mich sehr sicher in dem gefühlt, was ich während meines 
Praktikums gemacht habe. 
 
Neben dem Erstellen von Storys und Beiträgen für Instagram, waren die damit ver-
bundenen Recherche-Arbeiten zu aktuellen Themen ebenfalls eine tägliche Aufgabe. 
Darüber hinaus habe ich Telefonate geführt und an anderen Ecken mitgeholfen. Zu-
dem wurde uns ermöglicht, an Arbeitskreisen, Vernetzungstreffen und einem Fachtag 
teilzunehmen. Hierbei konnte ich einen interessanten Einblick in die Praxis bekommen 
und habe viele Einrichtungen und Projekte in Bremen für den sozialen Bereich ken-
nengelernt.  
Die Praktikumszeit wurde nie langweilig oder eintönig. Durch die verschiedenen Auf-
gabenfelder war es sehr abwechslungsreich und spannend und ich habe viel Neues 
mitnehmen können. 
 
Anja, Barbara, Karen und Bärbel gaben mir von Anfang an das Gefühl, fester Teil des 
Teams zu sein und ich konnte immer meine Gedanken und Ideen einbringen. Es 
herrschte eine total familiäre Atmosphäre und ich habe mich stets wohl und gut 
aufgehoben gefühlt.  
Auf diesem Wege möchte ich mich noch einmal herzlich bei dem gesamten Team für 
die tolle Zeit bedanken! 
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